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4. Gemeinderatssitzung in 2017:
Montag, 04.12.2017 um 20:00 Uhr

TERMINVORSCHAU:
DORF-Frühstück:
Samstag, 21.10.2017 ab 8:00 Uhr

„Hänsel & Gretel“ Oper mit den Allround Singers:
Samstag, 18.11.2017 um 17:00 Uhr im Meierhof

Adventkranzbinden:
Donnerstag, 30.11.2017 ab 16:00 Uhr

Adventkranzsegnung, Fackelumzug und Punsch:
Samstag, 2.12.2017 ab 17:30 Uhr

Adventkonzert der Allround Singers:
Sonntag, 3.12.2017 um 17:00 Uhr, Pfarrkirche Orth

Nikolaus Feier:
Mittwoch, 6.12.2017

Senioren Adventjause:
Mittwoch, 13.12.2017 um 16:00 Uhr
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BRIEF DES BÜRGERMEISTERS

Sehr geehrte Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Die Urlaubszeit ist zu Ende, der 
Herbst hält Einzug und ich hof-
fe, Sie können erholt die letzten 
Monate in diesem Jahr genießen. 
Rund um die Gemeinde hat sich 
in der letzten Zeit sehr viel getan 
und daher möchte ich Ihnen dar-
über einen Bericht bringen. 

Marchfeldschutzdamm
Am 4. September war es nun 
soweit, der Spatenstich zur 
Dammsanierung wurde bei der 
Expositur in Orth/Donau vollzo-
gen. Alles was Rang und Namen 
hatte, war bei diesem Ereignis an-
wesend. Federführend LH Johan-
na Mikl-Leitner, LH-Stv. Stephan 
Pernkopf, NR Hermann Schultes, 
Hans-Peter Hasenbichler von 
der viaDonau, Landesfeuerwehr-
kommandant Dieter Fahrafellner, 
BH Martin Steinhauser, und viele 
weitere Personen aus dem öffent-
lichen Leben sowie den Blaulicht-
organisationen. Das 96 Millionen 
Euro Projekt wurde kurz vor-
gestellt und nach den Festreden 
wurde der Spatenstich vorge-
nommen. Mit der Sanierung des 
Marchfeldschutzdammes können 
wir  über 25.000 Personen in der 
Region ein Gefühl der Sicherheit 
vermitteln.
Für mich als Wasserverbandsob-
mann war dieser Termin eigent-
lich das erfreulichste Geschehen 
seit der Verbandsgründung. Weit 
über tausend Kilometer und un-
zählige ehrenamtliche Stunden in 
den letzten 4 Jahren für Gesprä-
che mit Grundeigentümern, dem 
Land, Verhandlungen im Wasser-
recht, sowie im Naturschutz- und 
Nationalparkrecht haben teilwei-
se schon sehr viel Kraft gekostet. 

Hier muss ich mich vor allem bei 
meiner Familie bedanken, denn 
ohne sie hätte ich die viele Zeit 
nicht investieren können. Bis zur 
Fertigstellung 2023 werden si-
cherlich noch einige Sitzungen,  
vor allem im Baubereich,  abge-
halten werden, doch freue ich 
mich schon jetzt auf die Unter-
stützung seitens des Landes und 
Bundes.

Johanniter in Orth/Donau
Am 3. September feierten die Jo-
hanniter im Meierhof in Orth/
Donau ihr 10 Jahres Jubiläum. 
Dabei wurde auch ein Bericht 
über die letzten 10 Jahre abgehal-
ten. Besonders freut es mich, dass 
ein Mannsdorfer - Stefan Türk -  
hauptberuflich dort seinen Dienst 
verrichtet. Seitens der Dienststel-
le lobte man auch seinen ehren-
amtlichen Anteil an der Rettungs-
organisation. Stefan ist auch ein 
First Responder, der bei Anru-
fen schon vor der Rettung einen 
Alarm bekommt und daher auch 
schon bei vielen Hilfsleistungen 
in unserem Ortsgebiet unterwegs 
war. Im Namen der Gemeinde 
Mannsdorf darf ich dir daher 
auch zu deinem Engagement im 
Rettungswesen recht herzlich 
danken. 

Neue Mittelschule Orth/Donau
Die NMS Orth/Donau wurde 
in den 70er Jahren errichtet und 
steht momentan vor einer Gene-
ralsanierung. Die Sanierung wird 
ca. 6 Millionen Euro kosten, die 
Kopfquote pro Kind würde sich 
dadurch um 100% erhöhen. Mo-
mentan leisten wir als Gemein-
de ca. 2.000€ pro Kind für den 

Schulbetrieb. Heuer gibt es erst-
mals aber nur mehr eine 1. Klas-
se, da viele Kinder in das Gymna-
sium in Groß Enzersdorf gehen. 
Sollte sich dieser Trend weiter 
fortsetzen, würde sich die Kopf-
quote erhöhen und die Frage auf-
werfen, warum die NMS saniert 
werden soll. 
Zusätzlich steht auch die Volks-
schule vor der Sanierung. Auf-
grund geburtenstarker Jahrgänge 
sieht es jedoch so aus, als ob es 
in geraumer Zeit drei statt zwei 
1.Klassen geben wird. 
Auch eine eventuelle Zusammen-
legung der beiden Schulen auf 
einen Campus steht im Raum. 
Einige Synergien würden dafür 
sprechen. 
Sehr herzlich lade ich Sie zu dem 
geplanten  Informations- und 
Diskussionsforum am 10.11.2017  
um 19 Uhr in den Meierhof-Ver-
anstaltungsOrth ein!

FF Mannsdorf
Der freiwilligen Feuerwehr 
Mannsdorf möchte ich auf die-
sem Wege zu Ihrem Fest der Ein-
weihung des neuen Arbeitsbootes 
gratulieren. Egal ob Jung oder Alt, 
ebenso die Ehrengäste haben sich 
bei diesem Fest wohl gefühlt und 
man konnte hier auch das Gefühl 
des Zusammenhaltes spüren. Ein 
besonderer Dank gilt hier vor al-
lem dem Kommando, federfüh-
rend durch Markus Unger.

Mannsdorfer Betriebe
Herzlich willkommen heißen darf 
ich Ludwig Nowak und sein Team 
„Der Bagger“ in Mannsdorf an 
der Donau. Die Firma Der Bag-
ger bietet Dienstleistungen im 
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Ihr Bürgermeister
Christoph Windisch

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Novelle des Tierschutzgesetzes - Änderung der Katzenhaltung

Mit der Novelle vom 25. April 2017 wurde der Begriff ‚Zucht‘ neu definiert und 
bringt dadurch auch Änderungen im Zusammenhang mit der verpflichtenden 
Kastration von Katzen. 
Alle Katzen, die gezielt gezüchtet werden oder deren Fortpflanzung durch den 
Halter bewusst ermöglicht bzw. nicht verhindert wird, fallen gemäß der neuen   Definition des Tierschutzgeset-
zes unter den Begriff einer Zuchtkatze. 
Daher muss jede Person, die Katzen mit Freigang hält, diese 

•	entweder gemäß Anlage 1 Z 2 (10) der 2. Tierhaltungsverordnung kastrieren lassen 
•	oder gemäß § 24a Tierschutzgesetz mittels eines zifferncodierten, elektronisch ablesbaren Microchips durch 
einen Tierarzt kennzeichnen und als Zuchtkatze registrieren lassen und gemäß § 31 Abs. 4 Tierschutzgesetz 
die Zucht bei der Behörde melden bzw. im Falle einer gewerblichen oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit 
gemäß § 31 Abs. 1 Tierschutzgesetz bewilligen lassen. 

Eine entsprechende Registrierungsmöglichkeit wird ab dem 1.1.2018 bestehen und die Kennzeichnung und 
Registrierung bereits gehaltener Zuchtkatzen muss bis längstens 31.12.2018 erfolgen. Diese Vorgaben sind 
auch von Landwirten, die am Hof Katzen mit Freigang halten, zu berücksichtigen.

Freitag, 10.11.2017  um 19 Uhr 
im Meierhof-VeranstaltungsOrth

GUTE BILDUNGSWEGE IN UNSERER REGION

Herzliche Einladung zum Informations- u. Diskussionsforum zur ge-
genwärtigen und zukünftigen Situation unserer Bildungseinrichtun-
gen, insbesondere der NMS Orth/Donau.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen – denn Bildung geht uns 
alle an! Die Bürgermeister der Schulgemeinde freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Bereich Erdbewegungen und Gar-
tengestaltung. Für die Gemeinde 
Mannsdorf hat seine Firma schon 
das Kirchentor montiert und wird 
auch die Einfriedung des Was-
serhauses vornehmen. Eine gute 
Referenz ist sicherlich auch der 
angelegte Gartenteich vom Gast-
haus Binder in Orth.

Am 16. September durfte ich im 
Namen der Gemeinde Mannsdorf, 

der Familie Koller zur 30 Jahres 
Feier des Autohauses gratulieren.  
Begonnen hat alles mit einem 
kleinen Verkaufsraum und einer 
Werkstatt. Heute beschäftigt die 
Firma 25 Mitarbeiter und ist ein 
Aushängeschild für unsere Ge-
meinde. Das Autohaus Koller ist 
bekannt für Zuverlässigkeit und 
Engagement und somit auch weit 
über die Gemeindegrenzen hin-
weg bekannt. Ich wünsche Ihnen 

weiterhin viel Erfolg!

Im Namen der Gemeinde 
Mannsdorf darf ich Ihnen schöne 
Herbsttage wünschen, genießen 
Sie noch die letzten schönen Tage 
bevor diese wieder kürzer wer-
den.

Zivilschutz - Probealarm

Am Samstag, den 7. Oktober 
2017 findet der jährliche Pro-
bealarm statt. Auf der letzten 
Seite des Journals finden Sie 
zur Erinnerung die Bedeutung 
der einzelnen Signaltöne. Wei-
tere Zivilschutz Themenberei-
che finden Sie unter 
www.noezsv.at
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1. Genehmigung des Protokolls vom vom 26.06.2017 einstimmig angenommen

2. NÖ Landesregierung – Bericht der Kassenprüfung 
     vom 05.07.2017  einstimmig zur Kenntnis genommen

Die Überprüfung durch das Land NÖ (Abteilung Gemeinden) lag schwerpunktmäßig auf dem Kassenwesen der Gemeinde, 
wobei stichprobenartig die Einhaltung der vorgegebenen Bestimmungen überprüft wurde. Als Resümee wurde festgehalten, 
dass die Gemeinde danach trachten sollte, die vorhandene freie Finanzspitze zu erhalten, um unvorhergesehene Liquiditäts-
schwankungen abfedern zu können. Festgehalten wurde auch, dass sämtliche Einnahmemöglichkeiten aus Steuern, Abgaben 
und Gebühren gemäß den gesetzlichen Bestimmungen auszuschöpfen sind.

3. Rotes Kreuz und Johanniter Orth – Rettungsdienstvertrag neu einstimmig angenommen
Das Land NÖ hat alle Rettungsdienstverträge neu ausgeschrieben und dabei unter anderem den Mindestbeitrag pro Einwohner 
angehoben. Im bestehenden Vertrag mit dem Roten Kreuz hat die Gemeinde Mannsdorf jedoch schon bisher freiwillig einen 
deutlich höheren Beitrag vereinbart, womit der finanzielle Beitrag für unsere Gemeinde auch in Zukunft gleich bleibt. Der Ver-
trag mit den Johannitern in Orth wird ebenfalls neu erstellt. Der Beitrag bleibt auch hier gleich, jedoch kommt nun eine Klausel 
hinzu, dass der Vertrag automatisch beendet wird, wenn die Dienststelle in Orth aufgelassen werden sollte.

4. Grundstückspreise Auf der Haide einstimmig angenommen
Die Einführung der Immobilienertragssteuer erfordert eine Anpassung der Grundstückspreise für die Gemeindebauplätze. In 
Summe ändert sich künftig allerdings für die Käufer nichts, weil die Immobilienertragssteuer in der Höhe von 18% auch bisher 
schon zu bezahlen war. Ändern wird sich lediglich die Anzahl der Rechnungen - der Käufer bekommt nur mehr eine Rechnung 
(Kaufpreis inkl. Immobilienertragssteuer) statt wie bisher zwei Rechnungen.

5. Verordnung über die Änderung der Aufschließungsabgabe einstimmig angenommen
Bei einem Bauvorhaben deckt die Aufschließungsabgabe die Kosten der Gemeinde für Straße, Gehsteig, Beleuchtung usw. Die 
letzte Anpassung erfolgte vor vier Jahren und sollte auch im Hinblick auf das Resümee der Kassenprüfung durch das Land NÖ 
wieder angepasst werden. Die umliegenden Gemeinden haben mittlerweile z.T. deutlich höhere Sätze als Mannsdorf. Um auch 
weiterhin attraktiv zu bleiben, wird eine moderate Anhebung von 500.- Euro auf 530.- Euro beschlossen. Die Änderung tritt 
mit 1.1.2018 in Kraft.

Die nachstehenden Punkte wurden in einer nicht öffentlichen Sitzung verhandelt:
 

6. Genehmigung des Protokolls vom 26.06.2017

7. Ansuchen um Ankauf Grdstk. 305/2; Betriebsgebiet

8. Bericht über die Neuanschaffung eines Feuerwehrautos

Folgende Punkte standen in der Gemeinderatssitzung vom 11.09.2017 auf der Tagesordnung:

BERICHT ÜBER DIE GEMEINDERATSSITZUNG

Entschuldigt abwesend war GR Michael Ardelt.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Bericht der Pfarrgemeinderätinnen

Als Ihre neu gewählten Pfarrgemeinderäte wollen wir die Gelegenheit des Journals nutzen, um Sie zu infor-
mieren, aber auch um Sie für die Angelegenheiten der Pfarre Mannsdorf zu interessieren.

Wir hatten im April eine konstituierende Sitzung mit allen PGRs unseres gemeinsamen Pfarrverbandes 
(insgesamt 19 PGRs). Für jede Pfarre wurde ein VermögensVerwaltungsRat (VVR) für Finanzielles und ein 
Leitungsteam (LT) für Inhaltliches gewählt. Bei allen Gremien hat Pfarrer Mag. Neidhart den Vorsitz. Für 
Orth wurden für den VVR Wald Hubert, Charamza Alfred, Greiner Johann, Buresch Olga, Zirnsack Josef 
und Selbach Birgit gewählt. Die gewählten Mitglieder des LT-Teams in Orth sind Diakon Rusznak Alfons, 
Löschberger Hermann, Mayer Bettina und Urbanovics Auguste. 

Alle PGR unseres Vikariats Nord „Unter dem Manhartsberg“  wurden am 9. September 2017 zum Vikari-
atstag in Großrußbach zu einer Informationsveranstaltung ins Bildungshaus Großrußbach eingeladen. Da 
das Gebiet riesig ist, kamen dementsprechend viele Personen - rund 700! Die Veranstaltung stand unter dem 
Motto „Das Evangelium verkünden“ und wurde von einem sehr lustigen und deshalb sehr ansprechenden 
und interessanten Vortrag vom steirischem Bischofsvikar für Evangelisation und Caritas, Hermann Glettler, 
geprägt. Basierend auf dieser Grundfrage „Wie verkündet man heute das Evangelium?“ haben wir einige Im-
pulse für unsere nächsten 5 Arbeitsjahre als Pfarrgemeinderäte mit genommen. Hier nur ein paar Stichworte 
und Zitate, aus dem doch umfangreichen Inhalt, welche vielleicht ja zu einem ausführlicherem, persönlichen 
Gespräch einladen: „Mission impossible - Mission im Dorf...“, „ehrliches, interessiertes Hinhören auf die 
Bedürfnisse meines Nachbarn...“, „Kirchen öffnen…“, „Begegnungsräume schaffen...“. 
Sehr beglückend für uns Beide war, dass die Inhalte des PGR Tages sich sehr mit dem decken, was auch wir 
Ihnen noch mitteilen wollten:

Die Pfarre Mannsdorf wird 2019 das Jubiläum „250 Jahre Kirchenweihe“ feiern. 

Wir wollen dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, um unsere kleine 
Kirche in Mannsdorf wieder mal genauer anzuschauen, zu „sanieren 
und zu beleben“ wo dies nötig oder möglich ist. Das betrifft zum Einen 
ganz konkrete Sanierungsmaßnahmen im Kircheninneren (Chorstie-
ge reparieren, Glasfenster, Kreuzwegtafeln reinigen) und zum Ande-
ren im Außenbereich (WC, Platzgestaltung zwischen Kirche und Lei-
chenhalle, Eingangsbereich) die ja zum Teil jetzt schon im Gange sind. 
Aber es soll auch ein gemeinsames „Entstauben und Saubermachen“, 
Neugestalten, Wiederentdecken und Hinterfragen werden. Wir wollen Traditionen und religiöse Werte be-
wusst machen. Wir wollen erinnern, dass unsere Kirche eine Gemeinde Kirche ist und mit viel Unterstützung 
der Mannsdorfer Bevölkerung gebaut und gestaltet wurde. „Kirche als Gemeinschaft!“ in der die spirituellen 
und religiösen Werte wahrgenommen und erlebbar gemacht werden.  

Dafür bitten wir um Ihre Mitarbeit, Ihr Interesse, Ihre Zeit und Ihre Ideen dazu. Um dies zu bekommen wer-
den wir ab nun immer wieder zu „Pfarrkaffees“ einladen und hoffen auf viele interessierte Gäste! Konkrete 
Termine werden folgen.

                                      Mit engagierten Grüßen    
   Brigitte Weilinger und Bettina Mayer 
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LEBEN IN UND UM MANNSDORF

Wir gratulieren:

zum 
80. Geburtstag

Ernestine Massinger

zum 
95. Geburtstag

Maria Jarosch

Bianca & Simon 
Charamza

zur kirchlichen Hochzeit zur Hochzeit

Bernadette & Jürgen 
Schmidt

Andrea Diry & 
Markus Hansy

zur Geburt 
ihres Sohnes Moritz

Fo
to

@
St

au
di

ng
er

Dorf-Frühstück am Samstag, 21.10. ab 8:00 Uhr

Adventkranzbinden am Donnerstag, 30.11. ab 
16:00 Uhr im Dorfhaus

Adventkalender-Fenster
All jene, die sich an unserem „Dorf-Adventkalen-
der“ beteiligen wollen, können sich schon jetzt bei 
Alexandra Leberbauer ihre Nummer sichern!

Nikolo-Jause am 06.12.2017
Aufgrund des letztjährigen Erfolges wird es auch 
heuer wieder eine Adventjause geben, zu der uns 
der Nikolo gegen 17 Uhr besuchen kommt. Die ge-
nauen Details folgen noch - interessierte Familien 
können sich jedoch schon bei uns melden!

Senioren Adventjause am 13.12.2017
Die persönlichen Einladungen für unseren stim-
mungsvollen Senioren Adventnachmittag - ge-
meinsam mit unserer jüngsten Generation - folgen 
noch!

Bitte merken Sie sich schon jetzt folgende Termine vor!
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LEBEN IN UND UM MANNSDORF

Aktuelles von der Freiwillige Feuerwehr Mannsdorf

Festakt Bootsweihe vom 9. September 2017
Zu unserem Festakt zur Bootsweihe konnten wir 
zahlreiche Ehrengäste und Wasserdienstkamera-
den aus dem ganzen Bezirk begrüßen. Unter ande-
rem Prof. Mag. Dr. Gerhard Gürtlich vom BMVIT,  
Mag. Andrea Perschl vom Amt der NÖ Landesre-
gierung und zahlreiche Funktionäre aus dem Be-
zirks- und Abschnittsfeuerwehrkommando. Pfarrer 
Mag. Erich Neidhart segnete unser neues Arbeits-
boot, Taufpatin Barbara Magoschitz nahm danach 
traditionell die Taufe mit einer Flasche Sekt vor.
Weitere Fotos finden Sie auf unserer Facebook Sei-
te oder unter www.jh-foto.at/reportagen/reporta-
gen-2017/

Einsätze 
Ein heftiges Unwetter sorgte am 10. Juli im Bezirk 
Gänserndorf für Überflutungen. Mannsdorf wurde 
davon Gott sei Dank nur gestreift, jedoch halfen 
wir unseren ärger betroffenen Nachbargemeinden 
Wittau und Oberhausen bei den Aufräum- und 

Pumparbeiten. 
Am 22. Juli waren wir wegen eines Zusammenstoßes 
zweier Fahrzeuge auf einer Mannsdorfer Kreuzung 
im Einsatz. Und in den frühen Morgenstunden des 
5. Septembers wurden wir zu einem Brandeinsatz 
in der Kompostanlage von Probstdorf gerufen. Der 
Brand konnte sehr schnell unter Kontrolle gebracht 
werden und nach knapp 4 Stunden hieß es „Brand-
aus“.

Wettbewerbe
Mit 4 Zillen nahmen wir im August beim Landes-
wasserdienstleistungsbewerb in Angern/March 
teil und holten dabei 2x das Leistungsabzeichen in 
Bronze, 1x in Silber und 1x in Gold!

Neues Feuerwehrauto
Nachdem unser Tanklöschfahrzeug heuer den 30-
er feiert, ist unsere Arbeitsgruppe intensiv damit 
beschäftigt, sich die unterschiedlichen Nachfolger-
modelle anzusehen. 

Fackelumzug & Adventpunsch am 02.12.2017
Im Anschluss an die Familienmesse und Advent-
kranzweihe werden wir um 18:30 Uhr mit Fackeln 
zum FF-Haus ziehen und dort den Abend bei 
Glühwein, Punsch & Leckereien begehen. Koope-
rationsveranstaltung mit dem Dorferneuerungsver-
ein Mannsdorf!

Aktuelles vom Dorferneuerungsverein Mannsdorf 

Mit dem Einzug des Herbstes werden auch die zufälligen Begegnungen der Mannsdorfer auf der Straße 
weniger. Um dem entgegen zu wirken und Begegnungen zu schaffen, haben wir einige Veranstaltungsideen. 
Diese würden wir - vorausgesetzt es gibt genügend Interessierte - gerne umsetzen. Dafür bitten wir um Ihre 
Anmeldung - bzw. auch um Ihre Ideen - bis 15. Oktober!

Strick-Nachmittage
Gemeinsam in einer geselligen Runde an diversen 
Strick-Projekten arbeiten. Anmeldungen bei Eva 
Placho - die Details werden miteinander vereinbart. 

Striezel-Würfeln  & Halloween Umzug am 31.10.
Traditionelles Striezel-Würfeln im GH Paule-
sits während die Kinder gruselig verkleidet durch 
Mannsdorf ziehen und Halloween feiern.   



Es wird darauf hingewiesen, dass alle Angaben trotz sorgfältiger Bearbeitung ohne Gewähr erfolgen.

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 7.Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!


